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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5

TSV Reischach III : TSV 1860 Mühldorf IV 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Stadler fixiert zwei Punkte für den TSV Reischach III

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Reischach III in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 5 gegen den TSV 1860 Mühldorf IV durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden .

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Sieg fuhren Werkstetter / Nock beim 11:7, 5:11, 11:5,
11:8 gegen Mildner / Heimerl ein. Hasenberger / Stadler hatten im Spiel gegen Huhnen-Venedey /
Waghmare am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem
Satzverlust ging wenig später Thomas Werkstetter gegen Klaus Heimerl durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Franz Nock wenig später
gegen Bernhard Mildner. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Hasenberger beim Sieg in drei Sätzen
gegen Ruchira Waghmare von Beginn an. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas
Stadler und Emanuel Huhnen-Venedey den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Ohne Satzgewinn
für Thomas Werkstetter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard Mildner. Da war
final wirklich nichts zu holen. Franz Nock bekam am Nachbartisch seinen Gegner Klaus Heimerl
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von
Heimerl, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Überzeugend war hingegen
der 3:0-Erfolg von Christian Hasenberger gegen Emanuel Huhnen-Venedey. Da gab es nichts zu
rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Zwischenzeitlich
konnte Thomas Stadler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen
Ruchira Waghmare aber trotzdem deutlich mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Stadler nun bei 4 Siegen und 5 Niederlagen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging
das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Reischach III am 24.02.2024 gegen den TSV Winhöring
IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.02.2024
gegen den TuS Mettenheim V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Reischach III

Doppel: Werkstetter / Nock 1:0, Hasenberger / Stadler 1:0 
Einzel: T. Werkstetter 1:1, F. Nock 1:1, C. Hasenberger 2:0, T. Stadler 1:1 

 TSV 1860 Mühldorf IV
Doppel: Mildner / Heimerl 0:1, Huhnen-Venedey / Waghmare 0:1 
Einzel: B. Mildner 1:1, K. Heimerl 1:1, E. Huhnen-Venedey 0:2, R. Waghmare 1:1


